
	Vorname : _________________ Name : ________________ Datum : __________________


Wie geht’s denn so?
Genial Klick 10 Kapitel 3 – Leseverstehen (G)






 	Punkte:         / 18 (11)  Note: 


Aufgabe 1
a. Lies den Text.

Forum von Jugendlichen
	[image: Pin on Mode Femme / Mode Homme / Mode Enfant]Julia 
Boah, ich bin echt wütend. Meine Freundin Vicky und ich machen viel zusammen: wir gehen in die Stadt, wir machen Sport oder gehen Eis essen. Aber jetzt ist ein neues Mädchen in unserer Klasse und plötzlich hat Vicky keine Zeit mehr für mich. Sie trifft sich immer nur mit Fiona. Sogar das neue Jahr will sie mit ihr feiern. 

	[image: Résultat d’images pour photo d une garçon ado]Kilian
Ich bin so froh! Kennt ihr das? Ich habe gestern eine wichtige Prüfung gehabt. Ich habe so viel gelernt, aber ich war total nervös und hatte auch ein bisschen Angst! Und heute haben die Lehrer die Noten gesagt: Ich habe eine 6! Ich bin echt erleichtert! 

	[image: Une image contenant personne, intérieur, mur

Description générée automatiquement]Pietro
Ich bin in ein Mädchen aus meiner Klasse verliebt. Sie heisst Lena. Ich finde sie so klug und toll! Aber sie interessiert sich gar nicht für mich . Sie spricht und lacht mit allen, nur nicht mir. Ich bin echt traurig. 

	[image: Résultat d’images pour photo d'une adolescente]Annabelle 
Oh, ich bin so glücklich. Meine Freundin wohnt seit drei Monaten in einer anderen Stadt und ich darf sie in den Ferien besuchen. Ich freue mich so sehr. Erst haben meine Eltern gesagt, das geht nicht. Wir haben Streit gehabt, lange diskutiert und jetzt darf ich fahren. Also, ich bin zufrieden mit der Diskussion . 





b. Wer sagt was? Schreibe die Namen. 
	         
	Namen

	1. Es gefällt mir nicht, wenn meine beste Freundin eine andere Freundin hat. 
	

	2. Meine Eltern regen sich auf und ich bin traurig. 
	

	3. Ich habe mich mit meinen Eltern gestritten.
	

	4. Schade, sie liebt mich nicht. 
	

	5. Sie macht eine Party ohne mich.
	

	6. Ich habe gute Laune alles läuft für mich in der Schule. 
	



______ / 6 (4)

Aufgabe 2
a. Lies zuerst den Text.

Lenas Tagebuch

Liebes Tagebuch, 
komme gerade aus der Schule. Drama auf dem Schulhof!
In der 10B gibt es einen Neuen, Emanuel. In der Pause war er wieder ganz allein. Ich habe gesehen, dass er sich nicht wohlfühlt. Deshalb bin ich zu ihm gegangen und habe mit ihm gesprochen. Und was macht mein blöder grosser Bruder Ben? Er kommt zu uns und sagt: «Hey ... nervt er dich?»
Ich: «Nein, gar nicht!»
Und Emanuel: «Na Ben? Ärgerst du dich?”
Ben: «Ärgern? Ich? Nee... Ich freue mich, dass meine Schwester Streber (=un bosseur) mag.»
Emanuel: «Naja, ist mal was anders. Sie entscheidet sich (=se décider) eben lieber für einen Streber (= un bosseur) als für einen Blödmann.»
Ben: «Hast du gerade Blödmann gesagt? Na warte!»
Ich: «Hört auf!»
Aber zu spät. Sie haben weiter Ärger gemacht und sich gestritten. Es war laut und so peinlich. Und ich habe mich echt aufgeregt. Dann ist ein Lehrer gekommen und sie müssen zusammen zum Direktor gehen. Aber... es ist ein Wunder (= miracle) passiert: nach der Schule sehe ich die beiden zusammen. Sie haben gelacht und sie haben sich am Nachmittag verabredet. Was ist passiert? Komisch! Ich kann mich nicht richtig erinnern! Ich weiss nur, dass sie sich entschuldigt haben. Mehr weiss ich nicht. Ich kann die Jungen nicht verstehen! Ich kann mich nur wundern!
													Lena

b. Antworte dann kurz auf die Fragen.

1. Wie heisst der ältere Bruder von Lena? _____________________________________________
2. Wann und wo streiten sich genau Ben und Emanuel? __________________________________
______________________________________________________________________________
3. Warum streiten sie sich ? _______________________________________________________
4. Wie stoppt der Streit? ___________________________________________________________
5. Wer trifft sich nach der Schule? ___________________________________________________

_____ / 5 (3)
Aufgabe 3
a. Lies die Texte

Streit in der Familie
Wenn ich ausgehen will, gibt es bei uns immer Streit. Mein Vater will nicht, dass ich abends mit meinen Freundinnen weggehe. Jedes Mal das gleiche Theater. Auch wenn ich gehen darf, dann muss ich immer vor 11 Uhr zu Hause sein.
Tina, 14
a. Jeden Abend gibt es bei uns Streit über das Fernsehprogramm. Jeder will etwas anderes sehen. Wie oft habe ich schon versucht, meine Eltern zu sagen, dass sie einen zweiten Fernseher kaufen sollen. Sie wollen aber nichts davon hören. Also sitze ich oft am Abend in meinem Zimmer allein und höre Musik. 							Martin, 12                  















Meine Mutter kommt um 16:30 Uhr von der Arbeit zurück und sofort beginnt bei uns der Terror. Sie will gleich meine Hausaufgaben kontrollieren und wissen, was alles in der Schule passiert ist. Mein Vater ärgert sich über meine Fehler, und sagt, dass ich nicht genug lerne …. Wie langweilig! 
Stefan, 14 


















	
Jeden Sonntag streite ich mit meinen Eltern über das Taschengeld. Ich bekomme 15 Euro pro Woche, aber das ist zu wenig, weil ich alles selbst bezahlen muss: Kino, Kleider, Schulsachen, Handykarte…. Ich wollte schon am Wochenende arbeiten, aber das darf ich auch nicht wegen meiner Schulnoten.
Anna, 14


Am Samstag macht meine Mutter das Haus sauber und dann geht den Streit schon früh morgens los. Ich soll helfen, soll das Bad putzen, soll einkaufen gehen, … und vor allem soll ich mein Zimmer aufräumen, so wie sie es will. Sie ärgert sich über meine Poster und über das Chaos auf meinem Bett. Sie findet alles unordentlich, sogar meine Hausaufgaben und meine Schulbücher, die auf dem Schreibtisch liegen. Unmöglich!
	
Sonja, 15




















Ich und meine Schwester möchten so gerne ein Haustier haben, doch unsere Eltern sind dagegen. Mein Vater sagt, dass unsere Wohnung zu klein ist. Mutti meint, dass Katzenhaare stören. Ich glaube, das sind nur blöde Ausreden. Sie sind nicht tierlieb!
Veronika, 13












Meine Eltern kritisieren immer meine Freunde. Keiner ist gut genug! Es dürfen keine Freunde zu mir nach Hause kommen und ich darf auch keine Freunde besuchen. Gestern hat ein Schulfreund angerufen und meine Mutter, hat gesagt, dass ich nicht zu Hause bin. Das finde ich nicht korrekt!
 Leonie, 13



















b. Finde den passenden Titel für jeden Text. Schreibe den Namen.
	
	Namen

	1. Meine Eltern mögen keine Hunde und Katzen. 
	

	2. Am Wochenende muss ich immer zu Hause mithelfen, auch wenn ich keine Lust dazu habe. 
	

	3. Meine Eltern sind sauer, wenn sie meine Arbeit kontrollieren. 
	

	4. Meine Eltern mögen meine Freunde nicht.
	

	5. Ich brauche mehr Geld für meine Freizeit. 
	

	6. Ich muss zu früh zu Hause sein. 
	

	7. Meine Familie sieht nicht zusammen fern. 
	



_____ / 7 (4)


KORREKTUR

Aufgabe 1
Wer sagt was? Schreibe die Namen. 
	
	Namen

	1. Es gefällt mir nicht, wenn meine beste Freundin eine andere hat. 
	Julia

	2. Meine Eltern regen sich auf und ich bin traurig. 
	Annabelle

	3. Ich habe mich mit meinen Eltern gestritten.
	Annabelle

	4. Schade, sie liebt mich nicht. 
	Pietro

	5. Sie macht eine Party ohne mich.
	Julia

	6. Ich habe gute Laune alles läuft für mich in der Schule. 
	Kilian



Aufgabe 2
Antworte dann kurz auf die Fragen.

1. Wie heisst der ältere Bruder von Lena? Ben
2. Wann und wo streiten sich genau Ben und Emanuel? Wo: in der Schule / auf dem Schulhof 
Wann: in der Pause 
3. Warum streiten sie sich (2 Gründe)? Emanuel hat Ben Blödmann genannt (1 P) / Lena hat mit Emanuel gesprochen, Lena spricht mit Emanuel (1 P) 
4. Wie stoppt der Streit? Ein Lehrer 
5. Wer trifft sich nach der Schule? Ben (0.5 P) und Emanuel (0.5 P) 

Aufgabe 3
	Achtung, du kannst einen Namen zweimal schreiben.
	Namen

	1. Meine Eltern mögen keine Hunde und Katzen. 
	Veronika

	2. Am Wochenende muss ich immer zu Hause mithelfen, auch wenn ich keine Lust dazu habe. 
	Sonja

	3. Meine Eltern sind sauer, wenn sie meine Arbeit kontrollieren. 
	Stefan

	4. Meine Eltern mögen meine Freunde nicht. 
	Leonie

	5. Ich brauche mehr Geld für meine Freizeit. 
	Anna

	6. Ich muss für die Schule mehr arbeiten. 
	Tina

	7. Meine Familie sieht nicht zusammen fern. 
	Martin








	         
	Namen

	1. Es gefällt mir nicht, wenn meine beste Freundin eine andere Freundin hat. 
	Julia

	2. Meine Eltern regen sich auf und ich bin traurig. 
	Annabelle

	3. Ich habe mich mit meinen Eltern gestritten.
	Annabelle

	4. Schade, sie liebt mich nicht. 
	Pietro

	5. Sie macht eine Party ohne mich.
	Julia

	6. Ich habe gute Laune alles läuft für mich in der Schule. 
	Kilian











	
	Namen

	1. Meine Eltern mögen keine Hunde und Katzen. 
	Veronika

	2. Am Wochenende muss ich immer zu Hause mithelfen, auch wenn ich keine Lust dazu habe. 
	Sonja

	3. Meine Eltern sind sauer, wenn sie meine Arbeit kontrollieren. 
	Stefan

	4. Meine Eltern mögen meine Freunde nicht.
	Leonie

	5. Ich brauche mehr Geld für meine Freizeit. 
	Anna

	6. Ich muss zu früh zu Hause sein. 
	Tina

	7. Meine Familie sieht nicht zusammen fern. 
	Martin
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